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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 06.05.2020 

A n f r a g e  N r . :  0 0 4 4 / 2 0 2 0 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r ä t i n  S t o l z  
A n f r a g e d a t u m :  2 4 . 0 4 . 2 0 2 0  

Betreff: 

Entwicklung des Stadtwerkeareals und des Areals 
der ehemaligen Heidelberger Druckmaschinen an der 
Kurfürsten-Anlage 

Schriftliche Frage: 

Ich habe eine Nachfrage zur Frage Nr. 0002/2020/FZ: 

Die in der Antwort zur Frage angekündigte öffentliche Veranstaltung zum Bereich 
Stadtwerke hat meines Wissens bisher nicht stattgefunden. Mir ist unbekannt, ob vor der 
für 17.06.20 geplanten Sitzung des Bezirksbeirates Bergheim ein entsprechender Termin 
vorgesehen ist, und falls ja, ob dieser dann - Corona bedingt - auch stattfinden kann. Wie 
ist das weitere Vorgehen geplant? Wird ein öffentlicher städtebaulicher Wettbewerb zur 
Entwicklung aller die Kurfürstenanlage betreffenden Flächen der GGH und der 
Stadtwerke stattfinden und wann? Wer definiert die Aufgabenstellung und wann? Wie 
kann die Öffentlichkeit gegebenenfalls an der Aufgabenstellung für einen Wettbewerb 
mitarbeiten, hier soll immerhin ein wichtiger Stadteingang für Heidelberg neugestaltet 
werden? Eine frühzeitige Information der Heidelberger Bevölkerung und die 
Ermöglichung von Rückmeldungen und Anregungen hierzu BEVOR wichtige 
Weichenstellungen - wie zum Beispiel die Aufgabenstellung eines Wettbewerbs - 
erfolgen, sind sehr wichtig. 

Antwort: 

Für das Areal der Stadtwerke und der ehemaligen Heidelberger Druckmaschinen an der 
Kurfürsten-Anlage ist durch die beiden Grundstückseigentümer Epple GmbH und SWH 
sowie die GGH ein städtebaulicher Realisierungswettbewerb vorgesehen. Dieser 
Wettbewerb soll auch einen Ideenteil für die Übergänge zum öffentlichen Raum und die 
parkähnliche Mittelinsel der Kurfürsten-Anlage beinhalten. Der Wettbewerb soll als 
Einladungswettbewerb mit circa 20 teilnehmenden Büros ausgelobt werden. 

Ursprünglich war von den Auslobern eine öffentliche Veranstaltung für Ende April 
geplant, die der Bürgerschaft die Möglichkeit geben sollte, sich an der Aufgabenstellung 
des städtebaulichen Wettbewerbs zu beteiligen. Die Veranstaltung konnte aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht durchgeführt werden. Zurzeit wird geprüft, wie die Bürgerschaft 
alternativ an der Aufgabenstellung beteiligt werden kann. Sobald ein tragbares Konzept 
vorliegt, wird die Bürgerbeteiligung vorbereitet und durchgeführt. 

Eine erste Beteiligung fand am 15.07.2019 statt und hat bereits wesentliche inhaltliche 
Aussagen für die Aufgabenstellung gebracht, die bereits eingearbeitet wurden. Eine 
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weitere Beteiligung ist aufgrund der bedeutenden Lage des Projekts äußerst 
wünschenswert. Aufgrund des dafür notwendigen zeitlichen Vorlaufs erscheint es jedoch 
unwahrscheinlich, dass eine Beteiligung der politischen Gremien bereits am 17.06.2020 
im Bezirksbeirat Bergheim starten kann.  
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